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II. LNG Distributions- und Tankinfrastruktur 

Kernthesen und Marktperspektiven
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Internationale Rahmenbedingungen

International Maritime Organisation (IMO)

- Reduzierung der Schadstoffe, wie Stickstoff- (NOx) und Kohlenstoffoxiden (COx) sowie 
Feinstaubbestandteilen, durch Seeschiffe in ECAs begrenzen

• Schwefelanteil in Kraftstoff für Schifffahrt in Sulphur Emission Control Area (SECA) wurde von 
1,0% auf 0,1% gesenkt

• Ab 2020 wird außerhalb von SECA der Schwefelgehalt im Kraftstoff von derzeit 3,5% auf 0,5% 
gesenkt

Europäische Union (EU)

- Richtlinie zur Etablierung von LNG-Bunkermöglichkeiten, in Form von Bunkerschiffen, Tank-
Lkw, Bunkerstationen oder Tank-Containern bis Ende 2025 bzw. 2030

• LNG-Bunkerkonzept auf kommunaler Ebene und mit jeweiligen Bunkeranbietern
• Definition Mindestinfrastrukturstandards an wichtigen Transportschnittstellen

- Zielstellungen und Projektförderung zur Entwicklung eines engmaschigen LNG-
Versorgungsnetzwerks durch Tankstellen im Kernnetz
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LNG Distributions- und Tankinfrastruktur
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Kernthesen 
LNG Distributions- und Tankinfrastruktur
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Erhebliche Wachstumsraten - Geringe Gesamtzahl

1. Kernthese

� Zunahme von LNG 
betriebenen Frachtschiffen 
bis 2030 ca. 6 %/a

� Schwankungen in 
Abhängigkeit von Flotten-
und Fahrtgebietsstruktur der 
Häfen (4%/a - 9 %/a)
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Erhebliche Wachstumsraten - Geringe Volumen

2. Kernthese

� Steigerung Bunkernachfrage 
bis 2030 auf ca. 176 Tsd. t 
LNG/a

� Hamburg und Bremerhaven 
bilden 
Nachfrageschwerpunkte für 
Kraftstoff LNG an deutscher 
Nordseeküste

� Langfristig besitzt LNG 
deutliche geringere 
Marktbedeutung als weitere 
Bunkeröle
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LNG Absatz überwiegend durch große Bunkervorgänge

3. Kernthese

� Etwa drei Viertel des 
jährlichen LNG-Absatzes 
über Bunkervorgänge mit 
mehr als 500 t (1.100 m³) 

� Bis zu 4 Tsd. t LNG kann die 
Nachfrage je Bunkervorgang 
im Einzelfall betragen

� geringer Anteil der LNG-
Nachfrage durch 
Bunkervorgänge mit < 200 t

� Für LNG-Bunker-
mengensegment > 500t/n
�Ship-to-Ship-Bebunkerung
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Hohe Anzahl Bunkervorgänge für kleine Volumen

4. Kernthese

� bis 2030 jährlich mehr als 
500 Schiffsbebunkerungen
mit LNG

� Etwa zwei Drittel der 
Bunkervorgänge mit 
Nachfrage von jeweils < 100 t 
LNG 

� Für LNG-Bunker-
mengensegment < 100t/n
�Truck-to-Ship-Bebunkerung
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LNG Distributionsinfrastruktur – Rechtlicher Rahmen

http://www.lngworldnews.com/wp-content/uploads/2017/03/sgmf-joins-forces-with-lng-bunkering-coalition.jpg

5. Kernthese

� LNG-Bunkerungen werden 
überwiegend in 
Hafenverordnungen 
behandelt

� Grundsätzliche Möglichkeit 
von 
Ausnahmegenehmigungen 
für LNG-Bunkerung

� Überführung von LNG-
Bunkerungen in gültiges 
Recht bei 
Prozessstandardisierung zu 
erwarten
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Exkurs Nationale Rahmenbedingungen

Bremer Hafen
- Bremische Hafenverordnung (§ 53)

• Übernahme entzündbarer Flüssigkeiten (Flammpunkt unter 55 °C) an zugelassenen ortsfesten Bunkerstationen 
mit Einzel- oder Dauerausnahmegenehmigungen

Hamburger Hafen
- Örtliche Gefahrgut- und Brandschutzverordnung (§ 14)

• Übernahme entzündbarer Flüssigkeiten unter geeigneten Sicherheitsstandards im Einzelfall

Niedersächsische Häfen
- Niedersächsische Hafenverordnung (§ 18 (2))

• Übernahme wassergefährdender Stoffe über eine Schlauchverbindung aus einem Tank-Lkw auf ein Schiff

Hafen Brunsbüttel
- Landesverordnung Häfen Schleswig-Holstein (§ 25 (4))

• Bebunkerung durch ortsfeste Bunkerstationen sowie mobile Bunkerschiffe bzw. Tank-Lkw explizit erlaubt, wenn 
ausreichend Schutzmaßnahmen vorhanden

�zur kurzfristigen Sicherung einer LNG Bebunkerung ist rechtliche Neuregelung nicht zwingend 
erforderlich
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Nationale LNG Distributionsinfrastruktur - Vorteile

6. Kernthese

� LNG-Importfazilität ist 
Bedingung für nachfolgende 
see- und landseitige LNG-
Small-Scale-Versorgung

� erhebliche Vorteile bei 
Transportentfernung- und 
kosten 

� durch LNG-
Distributionsinfrastruktur 
kann Bereitstellungspreis für 
Endverbraucher (gegenüber 
dem Status quo) um bis zu 
einem Fünftel sinken

Hub-and-Spoke-System
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LNG-Bunkervorgänge je Segment in 2030
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Aktuelle Bunkervorgänge im Bereich Truck-To-Ship

� Hafen Emden

� Hafen Cuxhaven

� Hafen Rostock

� Hafen Mannheim

http://www.gazprom.de/f/posts/19/519387/1196_922_big.jpg
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Vorreiterstellung im Segment > 500 t :  Kreuzschifffahrt

� Bis 2022 werden sieben 
LNG-Kreuzfahrtschiffe mit 
deutschem know-how gebaut
� AIDA, Carnival, Costa
� Werften: Papenburg + 

Turku, Zulieferung:  
Rostock

� Herbst 2018:
Fertigstellung „Aidanova“
� 3 Spezialtanks 

(insgesamt 3550 m³)
� 4 Dual-Fuel-Motoren

�LNG-Reichweite 2 Wochen

� Herausforderung: 
Sicherstellung LNG-
Verfügbarkeit an 
angesteuerten Häfen

https://www.nnn.de/lokales/rostock/rostocker-mischen-schiffbau-auf-id18144811.html


